
Erfahrungsbericht Austauschprogramm - experience report

TEIL 2 - part 2: Beschreibung und Bewertung - Description and Evaluation

Major bzw. Studiengang an der Leuphana -
study programme at Leuphana University

International Business Administration & Entrepreneurship

Minor bzw. Unterrichtsfächer -
minor or subjects (for teacher training students)

Wirtschaftspsychologie

Studienniveau - study level Bachelor Master Doctorate

Fachsemester, in dem der Studienaufenthalt stattfand -
semester in which the study abroad took place

7. Fachsemester

Gasthochschule - host University Università Bocconi

Land - country Italien

Zeitraum - study period
Wintersemester - winter semester 2023/24
Sommersemester - summer semester 20

Ankunft/Abreise - arrival/departure 01/09/2023 - 21/12/2023

Verkehrsmittel - transportation Zug/Flugzeug

Kursangebot - course offerings

Festgelegtes Studienprogramm ohne Wahlmöglichkeiten
fixed study programme

Kurse können nur an einer bestimmten Fakultät/aus einem bestimmten Studienprogramm gewählt werden, bitte nennen
courses can only be selected from a specific department/programme of study, please specify

Kurse können fächerübergreifend aus dem gesamten Kursangebot gewählt werden
courses can be chosen from the full range of courses across all subjects

Unterrichtssprache
language of instruction

Englisch und Italienisch

Anerkennung - credit transfer

Kurs/Modul an der Gasthochschule
course/module at host university

Modul an der Leuphana bzw. „Zusatzleistung“
module at Leuphana University or “additional course”

Corporate Valuation Medialitätsorientierte Zugänge zu den Sozialwissenschaften

Financial Statements Analysis Free Elective I: Digital and Responsible Management & Entrepreneurship

Technology & Innovation Management Elective: Management in the Digital Age
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Kosten - costs

Visum (falls zutreffend) -
visa (if applicable)

0
Weitere studienrelevante Kosten (Bücher, Labgebühren etc.) -
other study related costs (books, lab fees etc.)

25

Reisekosten -
travel costs

ca. 200 Freizeit -
leisure

variabel

Unterkunft pro Monat -
accommodation per month

1300
Studiengebühren (falls zutreffend) -
tuition fees (if applicable)

3060

Lebenshaltung pro Monat -
living per month

400
Vermittlungsgebühren (falls zutreffend) -
agent fees (if applicable)

0

Zusammenfassung -Summary

Bitte beschreiben Sie Ihre persönlichen Erfahrungen und bewerten Sie den Studienaufenthalt im Ausland unter
Berücksichtigung der folgenden Punkte. Bitte verwenden Sie keine personenbezogenen Daten wie Namen etc. Sie
können gerne bis zu drei Fotos einfügen, bitte achten Sie auch hier darauf, dass keine Personen erkennbar sind.

Please describe your personal experience and review your experience abroad considering the following aspects.
Please do not use personal data like names etc. You are welcome to include up to three pictures without people who
could be recognized.

• Vorbereitung (Planung, Organisation, Bewerbung an der Gasthochschule)
preparation (planning, organization, application to the host university)

• Angebote für Incomings (Orientierungsprogramm, Sprachkurse, Buddy und/oder Tandem Programm, etc.)
support for incoming students (orientation program, language courses, buddy and/or tandem program, etc.)

• Unterkunft (selbst gesucht oder organisiert durch die Gasthochschule, Studierendenwohnheim oder privat,
Standard, etc.)
accommodation (arranged by the host university yes or no, student dormitory or private, standard/quality,
etc.)

• Nachhaltigkeit (Reisen etc.)
Sustainability (green travel etc.)

• Studium (Kursangebot, Unterrichtssprache, Qualität, etc.)
study (courses offered, language of instruction, quality of instruction, etc.)

• Alltag und Freizeit
daily life and leisure

• Fazit (beste/schlechteste Erfahrung, Weiterempfehlung ja/nein)
conclusion (best/worst experience, recommendation yes/no)

Bewerbung:

Ich habe mich an der Università Bocconi (im Folgenden "Bocconi") als Visiting Student beworben. Zwar bietet die Bocconi ein
Erasmus Programm an, aber da die Leuphana keine Partnerhochschule ist, kam dies für mich leider nicht in Frage. Das
Programm "Visiting Student" bietet Studierenden voll allen möglichen Hochschulen (inkl. Partnerhochschulen) an, ein
Semester lang an der Bocconi zu studieren. Die Bewerbungsphase für das Wintersemester 2023/24 begann Mitte Mai 2023
und endete Ende Mai. Ich habe mich über ein "Admissions" Portal beworben, zu dem man über die Webseite Zugriff
bekommt. Hierfür waren einige Dokumente. z.B. mein CV und ein Foto, notwendig. Ein Motivationsschreiben musste ich nicht
schreiben. Die Gebühr für die Bewerbung betrug 200 Euro und wäre auch im Fall einer Nicht-Annahme nicht zurückerstattet
worden. Alles in allem war die Bewerbung wenig aufwändig und eine Rückmeldung kam Anfang Juni.

Ankunft:

Das Semester begann Anfang September und vor Beginn des offiziellen Semesters gab es für Visiting Students zwei
Orientierungsangebote. Zum einen gab es eine Campustour geführt von einem Bocconi Studenten (übrigens hat man mit sehr
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hoher Wahrscheinlichkeit nicht auf dem neuen "Bocconi SDA" Campus Vorlesungen, sondern man befindet sich in der Regel
im "Leoni building" oder "Velodromo"). Zum anderen hatten wir eine kurze Einführungsveranstaltung, wobei wir die
wichtigsten Informationen sowie unsere Studiausweise bekommen haben. Im Gegensatz zu den Erasmus Studierenden
wurden für Visiting Students leider keine Kennlernveranstaltungen, Sprachkurse etc. angeboten.

In den ersten Wochen des neuen Semesters gab es die Aktion "Associations on Display". D.h. dass sich jeden Tag andere
Initativen vor dem Velodromo Gebäude vorgestellt haben. Wenn man Lust hat, bei einer Initative mitzuwirken - und davon gibt
es sehr viele verschiedene an der Bocconi - kann ich nur empfehlen, sich zu bewerben. Ich habe von mehreren Visiting
Students gehört, dass dies kein Ausschlusskriterium sei und sie, obwohl sie nur für eine kurze Zeit in Mailand sein würden,
angenommen wurden.

Reise und Unterkunft:

Nach Mailand bin ich mit der Bahn gefahren, von Frankfurt aus gibt es eine Direktverbindung. Ein Ticket hat ca. 100 Euro
gekostet. Auf dem Rückweg bin ich geflogen, der Flug (LIN-FRA) hat auch ca. 100 Euro gekostet.

Aufgrund der späten Zusage, war es recht schwer, eine günstige Wohnung zu finden. Generell ist die Miete in Mailand leider
höher als in vielen anderen Städten. "Idealista" ist ein gängiges Portal, um Wohnungen zu mieten. Die große Schwierigkeit
hierbei war jedoch, dass mein angegebener Mietzeitraum (4 Monate) nur sehr kurz war, weshalb ich von eigentlich allen
Vermietern abgelehnt wurde. Von der Lage her kann ich alles im näheren Umfeld zur Bocconi empfehlen. Man kommt jedoch
auch sehr gut mit der Metro und der Tram von A nach B.

Schließlich habe ich glücklicherweise ein Studio in einem Studentenwohnheim ("Aparto Ripamonti") mieten können, das ca.
10 Minuten zu Fuß von der Bocconi entfernt war. Der Kostenpunkt betrug 1.300 Euro im Monat, dennoch war in diesem Preis
auch u.a. ein Fitnessstudio, ein Game Room und ein Reinigungsservice enthalten. Außerdem war 24/7 jemand an der
Rezeption erreichbar. Für ein Zimmer in einem Studentenwohnheim von der Bocconi konnte ich mich leider nicht bewerben,
da ich mich erst kurz nach Beginn der Vorlesungszeit immatrikulieren konnte und eine Immatrikulation für eine Bewerbung auf
ein Zimmer vorausgesetzt wird.

Module & Klausuren:

Nach erfolgreicher Annahme konnte man als Visiting Student eine Auswahl treffen, welche Module man gerne in der ersten
Woche nach Semesterstart testen wollte. Ein Modul entspricht in der Regel 6 ECTS (manchmal auch 8 ECTS, vor allem für
Grundlagenmodule) und beinhaltet zwei Vorlesungen à 90 Minuten pro Woche. Nach der Testphase konnte man sich für
mindestens zwei Module einschreiben und musste die Gebühren dafür direkt über ein Portal zahlen. Die Kosten lagen bei 170
Euro pro ECTS - bei drei Modulen à 6 ECTS entsprach dies 3.060 Euro.

Mein ursprünglicher Plan war, vier Module zu nehmen, aber ich bin im Endeffekt sehr froh, es bei drei Modulen belassen zu
haben, da der Aufwand, vor allem für Module, die sich auf Finanzthemen beziehen, nicht zu vernachlässigen ist. Die
Kommunikation zwischen Professoren und Studierenden findet über die Portale youatb und Blackboard statt. Sobald man die
erste Vorauswahl getroffen hat, wird man auch auf diesen Portalen für die Kursmaterialien freigeschaltet bzw. gesperrt,
sobald man sich doch nicht für die entsprechenden Kurse einschreibt.

Die Kursauswahl war sehr groß, entsprach aber leider nicht allen verfügbaren Modulen. Insbesondere bei Modulen, die sich
um das Thema "Fashion" drehten, gab es meistens sehr interessante Gastvorträge (z.B. von Gucci, Moncler, etc.). In jedem
Fall kann man auch Module besuchen, für die man nicht eingeschrieben ist. So habe ich das beispielsweise bei bestimmten
Gastvorträgen gemacht.

Ich habe mich für zwei Module mit Bezug zu Finanzen und Rechnungslegung entschieden. Corporate Valuation und Financial
Statements Analysis waren beide sehr anspruchsvoll und aufwändig, aber haben sich glücklicherweise gut ergänzt, was den
Arbeitsaufwand etwas reduziert hat. Beide Module waren auch recht praxisorientiert, die Gruppenarbeit in Corporate
Valuation bestand z.B. darin, ein Unternehmen zu bewerten und dann als buy- oder sell-side zu "pitchen".

Mein dritter Kurs "Technology and Innovation Management" war thematisch etwas weiter entfernt, aber dennoch sehr
spannend und lehrreich.

Die Unterrichtssprache war in allen Kursen Englisch, falls gewünscht, kann man aber auch Kurse auf Italienisch wählen.

An der Bocconi gibt es mehrere Klausurenphasen. Als Visiting Student durfte ich an der verfrühten Klausurenphase im
Dezember teilnehmen, sodass ich vor Weihnachten fertig war. Alternativ gibt es noch zwei weitere Phasen im Januar und
Februar, sowie die midterms im Oktober. Bei den midterms (nicht für jedes Modul verfügbar) handelt es sich um Klausuren,
die ca. 50 % des Stoffs abfragen. Wenn man mit seiner Klausur zufrieden war, kann man in der finalen Klausurenphase eine
Klausur über die anderen 50 % schreiben oder eine Klausur mit 100 %, wenn man nicht mit dem midterm zufrieden war oder
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nicht mitgeschrieben hat. Außerdem gibt es Unterschiede zwischen "attending" und "non-attending" students, die im Syllabus
des jeweiligen Kurses erklärt werden.

Freizeit:

Mailand ist der optimale Ausgangspunkt, um mit dem Zug andere Städte Italiens kennenzulernen und die Zugtickets sind in
der Regel recht günstig. Orte die ich bereist habe waren u.a. Turin, Genua, Cinque Terre, Portofino und Bergamo (alta). Im
September fand zudem die Fashion Week in Mailand statt, was auch sehr interessant war. Nach den Vorlesungen hat man
sich mit Freunden dann häufig zum Aperitivo in einer Bar getroffen, dabei gab es immer Aperol und etwas zu Essen.

Fazit:

Viele Faktoren haben dazu beigetragen, dass mein Auslandsaufenhalt für mich unvergesslich wurde - u.a. die Stadt, die
Menschen, die Reisen, das Essen und das Wetter. Das Studium an der Bocconi war, wenn auch ziemlich stressig, sehr
lehrreich und die Kurse abwechslungsreich und spannend. Ich kann jedem nur empfehlen, ein Semester im Ausland zu
nutzen und die Bocconi ist dafür sehr gut geeignet.


